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I N F O S  D E S R EG I E R U N G SR AT S  

 

 

Medienmitteilungen und Vernehmlassungen 

Alle Medienmitteilungen und Vernehmlassungen des Kantons Zug sind aufgeschaltet unter:  

Medienmitteilungen: www.zg.ch/medienmitteilungen  

Vernehmlassungen: www.zg.ch/vernehmlassungen  

 

 

Weitere Meldungen 

 

Beitrag an Verein Chollerhalle Zug für Investitionen in Veranstaltungstechnik 

Der Verein Chollerhalle Zug erhält für notwendige Investitionen im Bereich Veranstaltungs -

technik 90 000 Franken aus dem Lotteriefonds. Die Chollerhalle versteht sich als Teil des 

kulturellen Netzwerkes des Kantons Zug mit regionaler und überregionaler Ausstrahlung. Dank 

grossflächigen, frei verfüg- und gestaltbaren Räumen und ihrer Infrastruktur ergänzt sie die 

bestehenden Kulturräume. Sie ist eine wichtige Plattform für Zuger Kulturschaffende und bietet 

nationale und internationale Acts für das Publikum aus Zug und Umgebung. 

 

 

Beitrag an die Sonderausstellung «Feindbilder. Die Schweiz im Kalten Krieg»  

Der Kanton unterstützt die Sonderausstellung «Feindbild. Die Schweiz im Kalten Krieg» im 

Museum Burg Zug mit 80 000 Franken aus dem Lotteriefonds. Vom 20. Juni 2019 bis am 

26. Januar 2020 präsentiert das Museum Burg Zug die Sonderausstellung anlässlich des 

30. Jubiläums des Endes des Kalten Kriegs 1989. Die Ausstellung richtet sich durch ihre 

lokalen, nationalen sowie internationalen Ansätze an ein breites Publikum und bietet durch 

zahlreiche Vermittlungsangebote diverse Zugänge zur Thematik. 
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Beitrag für Publikation «Gefährdete Zuger Architektur 1945-1975»  

Der Zuger Heimatschutz und das Bauforum Zug erhalten für das Buch «Gefährdete Zuger 

Architektur 1945-1975» 28 000 Franken aus dem Lotteriefonds. Die beiden Organisationen 

möchten mit der Publikation Bauten aus der Zeit des Aufbruchs zwischen 1945 und 1975 vor -

stellen und die Bevölkerung für diese wichtigen baulichen Zeugen aus der Zeit nach dem 

Zweiten Weltkrieg sensibilisieren. Die Gebäude verkörpern den von der Hochkonjunktur ge -

prägten Bauboom und stehen für das grosse wirtschaftliche Wachstum des Kantons Zug. Mit 

dem Buchprojekt sind Begehungen vor Ort und Besprechungen in den Medien als Begleit -

massnahmen vorgesehen. 

 

 

Beitrag für Projekt «FABLAB ZUG» 

Der Verein FabLab Zug erhält für das Projekt FABLAB ZUG 25 000 Franken aus dem Lotterie-

fonds. Weltweit gibt es mehr als 1300 FabLabs, die es Menschen ermöglichen, ihre Ideen mit-

hilfe digitaler Produktionsprozesse und anderer damit verbundenen Anwendungsmöglichkeiten 

Realität werden zu lassen. Der Verein wird im Gebiet Grienbach ein FabLab eröffnen. Es wird 

die erste öffentlich zugängliche Digitale Werkstatt im Kanton Zug sein, die High-Tech-Maschi-

nen und das dafür nötige Wissen zur Verfügung stellt.  

 

 

Genehmigung der Subventionsvereinbarung mit der Frauenzentrale Zug 

Der Zuger Regierungsrat genehmigt die Subventionsvereinbarung mit der Frauenzentrale Zug. 

Das auf ein Jahr befristete Vertragsverhältnis tritt per 1. Januar 2019 in Kraft und ermächtigt 

die Organisation, im Auftrag des Kantons Zug Budgetberatung zu erbringen. Zudem führt sie im 

Auftrag des Kantons eine Kontaktstelle für Selbsthilfe.  

 

 


